
Elterninformation
des Lüdenscheider
Netzwerkes gegen
das KiBiz
(Kinderbildungsgesetz)
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Ab Sommer 2008:

· Mehr Kinder pro Gruppe,
weniger Betreuung!

· Kindergartenbeiträge
werden  erhöht!

· Kinderpauschalen nach
Betreuungszeiten?

· Weniger Vorbereitungs-/
Planungszeit für
Erzieherinnen!

· Keine Berufsprakti-
kanten/innen mehr!

· Kaum Mitspracherecht
für Eltern!

EINLADUNG
zum Diskussionsforum

Impressum:
Stadtelternrat der Lüdenscheider
Kindertageseinrichtungen

info@stadtelternrat-luedenscheid.de
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www.stadtelternrat-luedenscheid.de

Flyerdruck mit freundlicher Unterstützung von
www.druckerei-neufert.de · Tel. 02351 81349

Alle Eltern und Interessierte laden wir
herzlich zu einem Informations- und
Diskussionsforum ein:

Mittwoch, 12. September 2007
20:00 Uhr im Saal der
Gaststätte Dahlmann

Im Stadtelternrat engagieren sich Eltern ehrenamtlich. Dennoch entstehen
für die Durchführung von Aktionen Kosten. Wer unsere Arbeit mit einer
Spende unterstützen möchte, kann diese auf folgendes Konto überweisen:
Stadtelternrat Lüdenscheid · Kto. 0105209358 · BLZ 33060592
Sparda Bank West · Verwendugszweck: Elternnetzwerk
Wir danken schon jetzt für jede (auch noch so kleine) Spende!

Thema:
„Änderungen vom GTK zum KiBiz”

Herr Gerhard Stranz wird die Veränderungen
vom GTK zum KiBiz darstellen. Anschließend
findet eine Diskussionsrunde statt.

Bisher zugesagt haben:
MdL Bernd Schulte (CDU)
MdL Angela Freimuth (FDP)
MdL Wolfgang Jörg (SPD)
Frau Dünker (B90/Grüne)

Weitere Infos
im Internet:

www.stadtelternrat-
luedenscheid.de
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Kennen Sie schon das neue Kinderbildungsgesetz/KiBiz?
 Demnächst gibt es in unseren

Kindergärten keine begrenzte
Gruppengröße mehr!
Zurzeit liegt die Gruppengröße
bei 25 Regelkindern. Darüber
hinaus sollen Einrichtungen, die
ihre Gruppen „überbelegen”,
finanziell belohnt werden.

 Durch Kürzungen der Landes-
gelder müssen die Kindergarten-
beiträge erhöht werden –
von 13 % auf 19 %!

 Es sollen Kinderpauschalen
nach Betreuungszeiten
(25 Std., 35 Std., 45 Std.)
eingerichtet werden!

 Ältere Erzieher werden zu teuer,
Tageskinder und unter Dreijährige
werden bevorzugt aufgenommen,
da für sie höhere Pauschalen gezahlt
werden.

 Die Vorbereitungs-/Planungszeit
der Erzieherinnen soll von 25 %
auf 10 % gekürzt werden!
Somit können Projekte und auch
wichtige Fördermaßnahmen für
unsere Kinder nur noch unzu-
reichend oder nach Feierabend
der Erzieherinnen und Erzieher
geplant und vorbereitet werden.

 Es wird keine Berufspraktikan-
tinnen und -praktikanten mehr
in den Einrichtungen geben!

 Wir als Eltern werden nur noch
ein sehr geringes Mitspracherecht
haben! Somit hat der Elternrat aus-
gedient und wir Eltern dürfen zwar
unsere Meinung sagen, aber das war
es auch schon.

Das sind nur die wichtigsten
Punkte an Veränderungen,
die ab Sommer 2008 auf
uns zukommen sollen.

Wir möchten Sie auf
diesem Wege darauf
aufmerksam machen.

Lassen Sie sich das
nicht gefallen!

Denn am Ende gibt es
wieder nur einen Verlierer:
unsere Kinder!


